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Synodal-Satender für 1897—1898. 


Beamte. 


Brafident Paſtor Richard Neumärker, Ecke 13. und Monterey Straße 
t. ex 


b, Mo. 
Sekretär: Paſtor G. Müller, Shell Creek P. O., Colfax Co., Neb. 


Statiſtiſcher und hiſtoriſcher Sekretär: Paſtor Fr., Genſichen, 


Arago, Richardſon Co., Reb 
Schatzmeiſter: Herr D. Weſſel, Hooper, Dodge Co., Neb. 


Beratendes Miſſions⸗Komitee. | 


Die Paſtoren Neumärker, G. Müller, Schwarz und Wupper. 
Erziehungs⸗ und Prüfungs⸗Komite. 
Die Paſtoren Genſichen, Wupper, Mößner, Sick und Dirks. 
Truſtees der Synode für 18971898. 
Die W Neumärker, G. Müller, Mößner und die Herren D. Weſſel und 


gomitee für Neiſe · Sekretär. 
Die Paſtoren ryt G. Müller, Fricke und Schwarz und die Herren N. 


Wulf und Rumpf. 
Waiſenhaus⸗Behörde. 


Die Paſtoren Neumärker, G. Müller, Steffens, Grauenhorſt, Wupper und die 
— H. Sprick, J. Oſterloh, D. Weſſel und H. Schütte. 


Synodalblatt⸗Komitee. 

Die Paſtoren Grauenhorſt, Neumärker, G. Müller und J. H. Dirks. 
Komitee für Angelegenheit des deutſchen Seminars in Chicago. 
Die Paſtoren Genſichen, Grauenhorſt. Frank und Herr Rumpf. 
Delegat zur Wartburg Synode 1898. 

Paſtor Fr. Wupper. 
Ort und Zeit der nächſten Verſammlung. 


In der evang. ⸗lutheriſchen Zions⸗Gemeinde in St. Joſeph, Mo. R. 
„Paſtor loci, am Mittwoch Abend, den 21. September 1898. 


Prediger für die nächſte Verſammlung. 
Mittwoch Abend: Eröffnungspredigt, Präſes Paſtor R. Neumärker. 


Donnerstag Abend: Innere Miſſion, die Paſtoren 8. Grauenhorſt 


und O. Samuel. 
Erziehung, die Paſtoren K. Rriiger und ö. Schu⸗ 
Sonntag Vormittag: Beichte, die Paſtoren Gafert und Steffens; 
Abendmahl, die Paſtoren Chr. en, 
Sonntag Miſſionsfeſt; Redner: die Paſtoren Kar⸗ 
Gonntes Abend: . Wupper und J. H. 
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Ev.⸗Luth. St. 


verbundenen Gemeinden. 


Salems⸗Gemeinde in Fontanelle, Neb. 


St. Johannis⸗Gemeinde in Carrico, Hayes Co., Neb. 


Paulus⸗Gemeinde in Sherman Tp., Platte Co., Neb. 
St. Marien⸗Gemeinde in Verdon, Neb. 

Zions⸗Gemeinde in Carrico, Hayes Co., Neb. 

St. Johannis⸗Gemeinde in Weyerts, Cheyenne Co., Reb. 
Zions⸗Gemeinde in Hooper, Reb. 

St. Petri⸗Gemeinde in Pender, Thurſton Co., Neb. 
St. Paulus⸗Gemeinde in Hooper, Neb. 

St. Johannis⸗Gemeinde in Weſtboro, Mo. 

St. Johannis⸗Gemeinde, Vacoma, Waſh. Co., Reb. 
St. Paulus⸗ Gemeinde in Burt und Dodge Co., Neb. 
St. Petri⸗Gemeinde in Barada, Neb. 

St. Johannis⸗Gemeinde in Weſt Sterling, Neb. 

St. Paulus⸗Gemeinde bei Lancaſter, Kan. 
Zions⸗Gemeinde in Trinidad, Col. 

St. Johannis⸗Gem. in Franklin Ty., Fillmore Co., Neb. 
Zions⸗ Gemeinde in Sutton, Neb. 

St. Petri⸗Gemeinde in Bismark Tp., Cuming Co., Reb. 
St. Paulus: Gemeinde bei Phillips, Hamilton Co., Neb. 
Zions⸗Gemeinde in Nowell Pr., Lincoln Co., Neb. 
Dreieinigk.⸗Gem. in La Valley Ty., Lincoln Co., S. Dak. 
Salems⸗ Gemeinde in Logan Creek bei Hoover, Red. 
St. Johannis⸗ Gemeinde in Ridgeley, Dodge Co., Neb. 
Johannis⸗Gemeinde in Turkey Creek, Fillmore Co., ne. 
Zions⸗Gemeinde in St. Joſeph, Mo. 

Zions⸗Gemeinde in Gothenburg, Dawſon Co., Neb. 
Bethlehems⸗Gemeinde in Midland Tp., Colfax Co., Neb. 
St. Lukas⸗Gemeinde bei Berlin, Otoe Co., Neb. 

St. Johannis⸗Gemeinde in Ohiowa, Neb. 
Johannis⸗Gem. an Shell Creek, Platte u. Colfax Co., Red. 


Evang. Luth. St. Johannis⸗Gemeinde bei Dakota City, Neb. 
Evang.⸗Luth. St. Paulus Gemeinde bei Weyerts, Cheyenne Co., Neb. 


Evang.⸗Luth. 
Evang.⸗Luth. 
Luth. 


Ebenezer⸗Gemeinde in Ames, Cloud Co., Kan. 
Zions Gemeinde in Agenda, Republican Co., Kan. 
St. Paulus⸗Gemeinde in Grand Island, Neb. 


Ev.⸗Luth. St. Paulus⸗Gem. in Porter 3 Nichardſon Co., Neb. 
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Verhandlungen 
| 
Achten Jahres verſammlung der Peutſchen Evangelifi- 
Kutheriſchen Zynode von Nebraska. 


Die Deutſche Evangeliſch⸗Lutheriſche Synode von Nebraska verſammelte 
ſich am Mittwoch Abend, den 8. September 1897, in der evangeliſch⸗ 
lutheriſchen St. Johannes⸗Kirche in Franklin Township, Fillmore Co., Neb., 
Fr. Schwarz, Paſtor loci, zu ihrer achten Jahres⸗Verſammlung, um die 
Eröffnungs⸗Predigt des Präſidenten zu vernehmen. Er behandelte nach 1. 
Könige 19: Elias Pilgergang als ein Bild uuferes eigenen in dieſem Synodal⸗ 
fabre. Den liturgiſchen Teil des Gottesdienſtes leitete Paſtor Genſichen, 
während Herr Dr. Barnitz, der weſtliche Sekretär der inneren Miffions- 
Behörde, zum Schluß eine Anſprache in Englifd hielt. 


Erſter Tag. — Erſte Sitzung. 
Donnerstag, den 9. September 1897, 9 Uhr vormittags. 


Nach kurzem Gottesdienſt, geleitet vom Präſidenten und Sekretär der 
Synode, wurde die Sitzung nach Ordnung unſrer Synode eröffnet. Das 
Gebet ſprach Paſtor Steffens. Darauf wurde die Namensliſte der Pa⸗ 
toren verleſen und verbeſſert, und die Abweſenden notiert. Die Gemeinde: 
Delegaten überreichten dem Sekretär ihre Beglaubigungsſchreiben, und die 
Namen derſelben wurden in die Liſte eingetragen. 


(Siehe Verzeichnis der Synodal⸗Mitglieder auf Seite 5.) 


Als beratende Mitglieder wurden Herr Paſtor Dr. Barnitz, der weſtliche 
Sekretär für innere Miſſion, und Herr Paſtor E. Ortlepp, der Delegat von der 
1 aufgenommen. Herr Pafior Fr. Fürſt wurde als 
Diarauf verlas der Ehrw. Präſident der Synode, Herr Paſtor Neumärker, 
ſeinen Jahres bericht. 
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Die mit * 8 waren abweſend und entſchuldigt. 
Die mit 7 Bezeichneten waren ohne Entſchuldigung abweſend. 


EE 
Paftoren. Adreſſe. Delegaten; 
S8 
1 Steffens....... 1857 ome, Marſhall Co., Kanſass „„ „„ 
2 1860 Lennox, Lincoln Co. 
4 Wolf. 1863 Sterling, bnion G. Wehmer. 
5 h. 1870 Emerald, ncaſter Co., Neb. eee Piening. 
6 1870 St. Joſeph, Mo., Cor. uw, Monterey St m. Rumpf. 
9 Ostar Samuel... . . 1877 Trinidad, Las Animas Co., Col.... . Aug. Dewitz. 
10 Fr. 1880 Weeping Water, Caß Co., Neb., 
11 Ga 1880 Grand sland, Hall Co., Neb. opt 466 „6 
12 2 . 1881 Ohiowa, Fillmore Co., Neb. „ 0 E. Lohmeier. 
€ 1883 Waſhin ton Co. .O. Langho 
1885 Arago, Ridardjon , Reb.,. -| B.Grommi 0 
15 H. Schumann 1884 Scribner, Dodge Co., Neb. Been 
17 Karl 1885 Mexico Ci „Canda T., Mexico. 
18 Karl Krüger 1886 dijon Co., Kanſas, H. Boos. 
19 L. „ 2 1886 Leigh, 0., ep ee oberts. 
20 DO. Vufdei......... 1886 Bender, Thurſton Co., Neb... Bütow 
23 cece 1888 Glenville, Clay Co., Ne bd. 
| 24! Ir. 1888 Verdon, Richardjon Co., Neb... 
25 G. Müller 1888 Shell * Col fax Co., Rebd.,. „F. Luchfinger. 
20 F. W. Kitzt i 1889 Berlin, W +» 
1889 Lang don, Atchiſon 
28 — — Dodge Co., Neeb. 
80 G. 4100 Golfag ., Neb... 
31 W. Nipſch te. 1802 Dakota, City, Datota Co., Neb...... A. Dräger 
82 W. Rrette..... 1892 Lanham, Gage Co., Nebꝝeo 
33'S. Th. Traube l. 1891 Tea, Lincoln Co., Red. — cece voce h. Detien. 
34 W. Harder 1892 Weſtboro, Atchiſon Co., Mo. 3 Laumann. 
35 L. Grauenhorſ t. 1893 Hooper, Dodge Co., Neb... . Wagner 
30 J. A. Hanſen 1893) Hartford, Minnedaba Co., S. ⸗ ͤ—ͤ— ** 
2 Sm. Dilhrtop .........| 1893) Eagle, Caß Co., Neb... 
38 Gerathewohl „ 1893 latte Centre, Platte Co., Neb... 
39 M. P. Jenſen 1894 eva, Fillmore Co., Neb. bg „ese A. Stolldorf. 
40). Maurer 1895 Benango, Perkins Co., Neb., 8 Nan 
4¹ Greenleaf, Waſhington Co., Ranias.. iene 
Rafdie ........ — Den and 44 
48 for. Jenſen 895 Breklum, Deutſch land 
44 R. P. Schimmelpfennig 1806 Phillips, ae Co., Neb... . K. Happold. 
45 B. Subn, . 1897 Sutton, Co., Neb. A. Spielmann 
46 Karl Klinger, lic. 1897 Eden, R a Co., Neb... K. Raud. 
Walter, lic...... 1897 Clyde, Cloud Co., Kanſas, cess W. Gornandt. 
4 O. Winnat, lic. 1897 Gothenburg, Dawſon Co., Neb.... E. Harms. 


Verzeichnis der Synodal- Mitglieder. 
| 


Jahresbericht des Brafidenten. 


Liebe Brüder, Väter und Glieder der Deutſchen Evange⸗ ay % 
liſch⸗Lutheriſchen Synode von Nebraska! | 


A „Alles, was ihr thut mit Worten oder mit Werken, das thut Alles in dem 
Namen des Herrn Jeſu und danket Gott und dem Vater durch ihn!“ 
(Col. 3, 17). | : 
In dem Namen des Herrn Jeſu laſſet mich dieſen Bericht beginnen, damit 
in dieſem dieſe Sitzung unſerer Synode, die achte ſeit der Zeit ihres Beſtehens, 
begonnen fei. Danket Gott und dem Vater durch Jeſum — das ift unſere hei⸗ 
lige Pflicht. Dank ſagen für alle die Wohlthaten und Segnungen, Durchhilfen 
und Gnadenführungen, die wir wiederum ſo reichlich erfahren durften in unſern 
Gemeinden, ob auch die Zeiten noch harte waren in mehr als einer Beziehung, 
alſo daß unſer Werk nicht zurückgegangen iſt, ſondern ſich gehoben und verbrei⸗ 
tert und vertieft hat. Dank fagen aber auch für das Leid und die Trübſal und 
die Verluſte, die dieſes Jahr uns gebracht hat, ob thrinenden Auges, doch ſtill 
ergebenen Herzens. Da iſt vor einigen Tagen ein lieber Bruder, Paſtor Al⸗ 
bertſen in Gothenburg, nach längerem, ſchwerem Leiden aus dem mit Treue und 
Erfolg zwei Jahre verwalteten Amte in der Blüte der Jahre durch den Tod 
abgerufen worden und, zum tiefem Schmerz ſeiner Gemeinde, die ihn auf den „ 
Händen hat, heimgegangen, heim, wohin er ſich in ſeinen Sch mer zen oft⸗ Z 
mals nt hat. Da find dreien unſerer Amtsbrüder liebe Kinder plötzlich i 
entriſſen worden nach Gottes unerforſchlichem Rathſchluß, manches treue Glied 
haben unſre Gemeinden nach dem oberen Vaterlande aus dieſem Pilgerſtande 
entlaſſen miiffen, manche Hemmungen und Rückgänge haben fie erfahren. Aber 
auch dafür ſollen wir danken, denn die züchtigende Gotteshand iſt eine Vater⸗ 
band, die es wohl meint und Alles zum Beſten, zum Heil und Segen lenkt. 
Danken aber gilt es mit Worten nicht allein, ſondern durch die That, durch Tha⸗ 
ten zur Ehre des Namens des Herrn Jeſu, durch unverbrüchliche Treue gegen J 
unſer evangeliſch⸗lutheriſches Bekenntnis, durch unermüdlichen Eifer für die 
ildung unfrer Gemeinden und unſrer Synode, durch reines und lauteres 
Leben nach dem Vorbilde Jeſu, durch Opfer an Zeit, Kraft und Gaben für die 
Sache des Herrn, dann wird unſere Synode aus einem Bäumlein mehr und 5 
mehr erſtarken zu einem fruchtbaren und wohlgerathenen Baume, an dem der 5 
himmliſche Gärtner fein Wohlgefallen haben kann. 4 
Der Forderung unſerer Synodalordnung nachkommend unterbreite ich der > 
Ehrwürdigen Synode folgenden über die Geſchäſte des zu 
Ende gekommenen Synodaljahres. 


1. Aufnahmen von Paftoren und Gemeinden. 
| Im Dezember 1896 reichte Paſtor M. P. Jenſen, im Mai 1897 Paſtor 


G. Weibel eine ehrenvolle Entlaſſung von der Evangeliſch⸗Lutheriſchen Wart⸗ 
burg⸗Synode, im Juli 1897 Paſtor S. Th. Traubel eine ſolche von der Lu⸗ 
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theriſchen Texas⸗Synode, und Paſtor F. Gafert von der Engliſchen Nebraska⸗ 
Synode ein. Im Auguſt 1897 überſandte mir Paſtor C. Jäkel feine ehrenvolle 
Entlaſſung aus der Maryland⸗ Synode, da er nach Moberly, Mo., verzogen, in 
dem Bereich unſerer Synode wohnt. Die Namen der Brüder find auf unsere 
Synodalliſte geſetzt worden, fie ſelbſt haben ſich, wenn ſich kein Widerſpruch aus 
der Mitte der Synode gegen ihre Aufnahme erhebt, als in die Synode aufge⸗ 
nommen zu betrachten. 
| Cand. Theol. E. Walter und B. Huhn von dem theologiſchen Seminar in 
Dubuque, Jowa, wie Cand. Theol. O. Winnat und K. Klinger von unſerem 
theologiſchen Seminar in Chicago find in die Arbeit unſerer Synode im Laufe 
des Jahres eingetreten und ſtehen heute darin. a 

Die Brüder Walter, Hubu und Klinger find, nachdem fie ordnungsmäßig 
von Gemeinden berufen waren, auf Vorſchlag der Konferenzen und der Exami⸗ 
nationsbehorde at interim lizenſiert worden bis zu dieſer Sitzung der Synode. 
aa der Synode ſich vorſtellen und bitten um Aufnahme 

Die evangeliſch⸗lutheriſche St. Paulus⸗Gemeinde in Grand Island, Neb., 
Mev. F. Gafert, Paſtor, wurde nach ehrenvoller Entlaffung aus der engliſchen 
Nebraska⸗ Synode in unſern Synodalverband aufgenommen. 


2. Entlaſſungen von Paſtoren und Gemeinden. 
Paſtor W. Popde erhielt im November 1896 ehrenvolle Entlaſſung an die 
Wartburg Synode, in derem Bereiche er ein Pfarramt übernommen hat. 
Paſtor Chr. Voß wurde bei ſeiner Rückkehr nach Deutſchland, wo er ſich 
dem Dienſt der inneren Miſſion zu widmen gedenkt, ehren voll aus der Synode 


entlaſſen (Februar 1897). 
Paſtor O. Röhrig wurde auf ſeine Bitte entlaſſen, um ſich der Miſſouri 
Claſſis der deutſchen reformierten Synode anzuſchließen, bei der er eine Pfarr⸗ 


ſtelle angenommen hat. 
Auf den nach Beſchluß der letzten Synode an die Immanuels⸗Gemeinde in 
Lennox. S. Dakota, durch den Synodalpräſes ſchriftlich geſandten Beſcheid er ⸗ 


klärte dieſelbe ihren Austritt aus unſerer Synode. 
3. Stellenwechſel. 

Solcher iſt auch in dieſem Jahre nicht unbeträchtlich geweſen. 

Paſtor O. Röhrig reſignierte in Weſtboro im September 1896, Da der an 
feine Stelle berufene Paſtor H. W. Fricke von ſeiner Gemeinde nicht entlaffen 
wurde und deshalb den Ruf ablehnte, wurde Paſtor W. Harder fein Nachfol⸗ 
ger, welcher ſein Amt im März 1897 antrat. An Paſtor Harders Stelle nach 
Tea kam Paſtor S. Th. Traubel von Texas, welcher im Juli 1897 daſelbſt 


An Paſtor W. Popckes Stelle, welcher im Oktober einem Rufe nach Or- 
ville, Ill., Folge leiſtete, wurde Paſtor W. Kretke nach Lanham berufen und 


trat ſein Amt daſelbſt im ſelben Monate an. 
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Paſtor Chr. Jenſen refignierte in Clyde, um Ende Oktober 1896 nach 
Deutſchland zu ziehen zur Beſchäftigung im Miſſionshauſe zu Breklum. Sein 
Nachfolger wurde im Dezember 1896 Lie. Theo. E. Walter. 
Baftor M. P. Jenſen von Clinton, Sowa, leiſtete einem Rufe an bie Ge- 
meinde in Geneva im Nobember 1896 Folge. 5 
An die Stelle von Paſtor Chr. Voß, welcher Amerika verließ, um in der 
Schleswig⸗Holſtein ſchen Evangeliſationsgeſellſchaft beſchäftigt zu werden, trat 
im Mai 1897 Lic. Theol. B. 2 in Sutton. 
In Howells wurde Paſtor G. Weibel als unſerer Gemeinde im 
Mai 1897 angeſtellt. 
Paſtor M. Henning legte im Mal 1897 fein Amt in Greenleaf nieder, um 
mit ſeiner Familie nach Deutſchland zurückzukehren. Ihm folgte Baftor K. ö 
Code von Bratton, welcher im Mai fein neues Amt antrat. 4 
Einem an ihn ergangenen Rufe nach Hanover, Kan., leiſtete Paſtor J. H. A 
Dirks auf dringendes Bitten ſeiner Gemeinde nicht Folge. 
Am 1. Juli 1897 wurde Lic. Theol. K. Klinger als Paſtor in Eden, 
Nemaha Co., Nebr., berufen. 
Im Juli 1897 reichte Paſtor B. Naſchke ſeine Refignation in Eagle und 
Elmwood ein, um nach Deutſchland ſich zurückzubegeben. Seine Gemeinde be: 
rief Paſtor J. Dührkop lzu ſeinem Nachfolger, welcher Ende September fein 
neues Amt antreten ſoll. 
E benſo reſignierte Paſtor J. H. Karpenſtein in Ponca für Oktober 1897. 
Paftor B. Holler in Schuyler gedenkt Ende September einem Rufe als . 
Miſſionar in die Miſſion des lutheriſchen General Konzils nach Indien Folge b 


Als Nachfolger von Paſtor Dührkop in Phillips iſt Paſtor R. P. Schim⸗ 5 
melpfennig am 5. September gewählt worden. Am gleichen Tage wurde an . 
die evangeliſch⸗lutheriſche Zions⸗Gemeinde zu Gothenburg Paſtor Otto Wine 5 
nat als Nachfolger von Paſtor Albertſen berufen. a 

Vakanzen ſtehen aus oder bevor in Pouca und Reb, 

4. Einführungen. 

Ordnungsmäßig in ihr Amt eingeführt wurden: 

1. un 15. Movember 1806 Baker Srette in Lanham bre babes 5 
Steffens. 

2. Mimi 18, Degember 1896 Bahr Senken in Geneba bunch Pater Bob. * 


3. Am 14. März Vig. Walter in Clyde durch Paſtor Henning. * 
4. Am 28. März Paſtor Harder in Weſtboro durch den Präſes. 3 
5. Am 30. Mai Paſtor Göde in Greenleaf durch Paſtor Henning. 5 
6. Am 15. Auguſt Paftor Weibel in Howells durch den Präſes und Pa⸗ i 
7. Desgleichen Paſtor Traubel in Tea durch Paſtor Hanfen. | . 
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5. Neue Gemeinden. 


Im Dezember 1896 organifierte Paſtor Göde die evangeliſch⸗lutheriſche St. 
Paulus⸗ Gemeinde in Porter Towuſhip, Richardſon Co., Nebr. 

Im Juni 1897 wurde von Paſtor Gerathewohl die evangeliſch · lutheriſche 
1 bei Platte Centre, Platte Co., Nebr., mit ſechs Familien 
organ 

Paſtor Bruno Huhn, Sutton, Nebr., bedient ſeit einem halben Jahre die 
evangeliſch⸗ lutheriſche Gemeinde zu McCool (30 Meilen entfernt). 


ek Einweihungen — Neubauten. 
Die Gemeinde in Sutton hatte am 22. Oktober 1896 den Grundſtein zu 
ihrer neuen Kirche gelegt. Dieſelbe wurde bis zum Januar 1897 fertig geſtellt 
und am 24. Januar als evangeliſch⸗Iutheriſche Zionskirche feierlich dem Dienſte 
des dreieinigen Gottes geweiht. Solches geſchah durch den Synodal⸗Präſes 
unter Aſſiſtenz des Ortspaſtors Voß, ſowie der Paſtoren Henning und Jenſen, 
Cand. Theol. Huhn und des Weſtlichen Sekretärs des Board of Church 
Extension Yarger. 
a Die durch einen Wirbelſturm letztes Jahr zerſtörte evangeliſch⸗lutheriſche 
St. Peters⸗Kirche bei Howells war im Laufe dieſes Jahres neu auferbaut wor⸗ 
den und wurde am 15. Auguſt 1897 durch den Synodal-Priifes und bie Bas 
ftoren Weibel und Grauenhorſt feierlich eingeweiht. 
Am 1. Advent 1896 konnte Paſtor Hanſen in Hartford, S. Dakota, ſein 
neues Schulhaus mit entſprechender Feierlichkeit einweihen. 
In Paſtor Frickes Gemeinde wurde das neugebaute und erweiterte Pfarr⸗ 
Haus im Juli 1897 eutiprechend eingeweiht. Desgleichen im Dezember 1896 
in Leigh eine neu beſchaffte Kirchenorgel der St. Paulus⸗Kirche durch Paſtor G. 


Müller. 
7. Miffionsfefte. 


Solche ſind in einer größeren Anzahl unſerer Gemeinden mit wachſendem 
Erfolge unter Hilfe nachbarlicher Paſtoren gehalten worden, und haben nicht 
nur das Miſſions⸗Intereſſe geweckt und belebt, ſondern auch reiche Gaben für 
die verſchiedenen Miſſionszwecke unſerer Synode ergeben. Mochte bald keine 
Gemeinde unſeres Verbandes mehr ohne ſolch jährliches Miſſionsfeſt ſein! Ein⸗ 


zelberichte davon enthält die Synodalzeitung. 


8. Konferenzen. 


Die nördliche wie die ſüdliche Konferenz der Synode haben in üblicher 
Weiſe im Frühling dieſes Jahres getagt und wohl befudte und geſegnete 
Sitzungen gehabt, ein Zeugnis, daß ſie ihre Schuldigkeit gethan haben, die Arbeit 
der Synode vorzubereiten und zu ergänzen. Die beſprochenen Gegenftdnde wa⸗ 
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9. Erziehungs ſache. 
Unſer Stipendiat Joh. Gutleben hat in dieſem Jahre auf der Staats⸗Uni⸗ 
perſttät in Lincoln, Neb., ſtudiert. Desgleichen haben unſere Stipendiaten K. 7 4 


Jorn und K, Schröder ihre Studien auf unſerm Seminar in Chicago fortge⸗ 
ſetzt. Berichte über dieſelben ſind uns nicht zugegangen. 


10. Verſchiedenes. 

In dankenswerter Weiſe hat die Pastor’s Fund Society unferer General: 
Synode Paſtor Tjaden eine Altersunterſtützung und Frau Paftorin Thöle eine 
Wittwenunterftiigung für dieſes Jahr gewährt, wofür wir unſern Dank aus⸗ 
fprechen mit der Erwartung, daß alle unfre Gemeinden ihre Zuteilung für dieſe 
Behörde voll aufbringen werden. | 

Die evangelifd-lutheriide Johannesgemeinde, Paſtor G. Müller an der 
Shell Creek, hat im März 1897 einen Frauen ⸗Verein organiſtert. Wir wün⸗ 
ſchen viele Nachfolger in unſeren übrigen Gemeinden. 

Die Gemeinde Paſtor Dührkops in Phillips verdankt der evangeliſch⸗lu⸗ 
ttheriſchen Matthäus⸗ Kirche in Philadelphia ein koſtbares Abendmahlsgeräth. 

Bei Paſtor Albertſen haben während ſeiner Krankheit im Laufe des Som⸗ 
5 Jörn und Cand. Winnat als Lehrer, letzterer auch als Predi⸗ 
ger, vicariert. 

Schwierigkeiten in den Gemeinden zu Hayes Co. gelang es zum Teil we⸗ 
nigſtens beizulegen. 

Die Gemeinde in Tea will ihre Kirche nach dem Stadtlein ſelbſt verlegen, 
ein Pfarrhaus daraus machen und eine neue Kirche bauen, wozu wir ihr die 
notige und erwünſchte Synodalbilfe erhoffen. 

Die evangeliſch⸗lutheriſche St. Johannes⸗Gemeinde in Ohiowa hat erheb⸗ 

liche Anftrengungen zur Abtragung ihrer Kirchenſchuld gemacht. Wir freuen 
uns deſſen und wünſchen den beſten Erfolg. 

J. M. Polsfus aus Paſtor Dirks Gemeinde in Febing hat ein Legat von 
200 Dollars zum Beſten der Heidenmiſſion unſerer Synode, zahlbar nach dem 
3 Ebefrau, gemacht, welches wir dankbar auch hier zur Kenntnis 


Der Synodalpräſes hat während dieſes Jahres nach Kräften als Reiſe⸗ 
Sekretär der Synode fungiert; auch darüber wird die Synode beſonderen Be⸗ * 


Bier unſerer Paſtoren find im Laufe des Jahres in den Eheſtand getreten— 
wir wünſchen ihnen Allen Gottes reichſten Segen darin. 


11. Empfehlungen. 


1. Die Synode wolle ihre Wailſenhausbehörde inftruiren, ſich mit 
Komitee für Gründung eines Weſtlichen Waiſenhauſes der — — 


* 
= 
¥ 


ry 
A Die von der Synode beſchloſſene Synodalzeitung iſt als „Lutheriſcher 
N. \) Zionsbote“ mit dem Beginn des Jahres in das Leben getreten und ſpricht für 
ſich ſelbſt. Beſonderer Bericht wird darüber 


ll — 


Verbindung zu fegen und demſelben die eifrige Mithilfe der Synode zur Ere 
reichung dieſes Zweckes in gemeinſamer Arbeit anzubieten. 


2. Die Synode wolle die Synodalen anweifen, bei Widmungen ihrer 


Liebesgaben genau zu unterſcheiden, welche für das Seminar in Chicago, und 
welche für die Stipendiaten der Synode auf dem Seminar beſtimmt find, da⸗ 
mit keine Unklarheiten entſtehen, und zuerſt und vor Allem dem letztgenannten 
Zwecke ihre Aufmerkſamkeit zu widmen, da hier Verpflichtungen vorliegen. 

3. Die Synode wolle beſtimmen, daß Synodalunterſtützungen an Pa⸗ 


ſtoren und Gemeinden nicht mehr bei der Zutheilung für den Board of Home 


Mission und Church Extension hinzugefügt werden, da das uns ſchädigende 
Unklarheiten ergiebt, ſondern entweder bei der Zutheilung für unſere Synodal⸗ 
Kaſſe oder in einer beſonderen Rubrik als Spezialwohlthätigkeit der Synode 
verrechnet werden. 

4. Die Synode wolle ein Komitee ernennen, welches eine Trauerfeier und 
Beileidsbeſchlüſſe zum Andenken an Bruder Albertſen vorbereite. 

5. Die Synode wolle immer wieder daran erinnern, daß bei unferen Sy⸗ 
nodalgaben zuerſt auch die eigene Synodalkaſſe voll berückſichtigt werde. 

6. Die Synode wolle Beſtimmungen treffen betreffs der Synodalmitglied⸗ 
ſchaft ſolcher unſerer Paſtoren, welche im Aus lande weilen, um da eventuell 
ſtändig ſich aufzuhalten. Die Namen derſelben follten nur eine beſtimmte Zeit 
in unſerer Paſtorenliſte fortgeführt werden. 


7. Die Synode wolle folgenden Zuſatz zur Synodalordnung beſchlie en: 
Ein Paſtor, welcher dreimal hintereinander von der Verſammlung der Synode 


oder der Konferenz, zu welcher er gehört. ohne anerkannte und gültig gefundene 
Entſchuldigung abweſend iſt, geht ſeiner Synodalmitgliedſchaft verluftig und ſoll 
ſein Name von der Synodalliſte geſtrichen werden. 

Damit iſt mein Werk als Präſident dieſer ehrenwerthen Körperſchaft wieder 
einmal gethan. Es war ein mühevolles, aber, Gott ſei gelobt! auch nicht unge⸗ 
ſegnetes Jahr. Allen Synodalen meinen innigen Dank für das mir in ſo reichem 
Make geſchenkte Vertrauen und für ihre treue Mithilfe dabei, und die Bitte an fie, 
auch etwa gemachte Fehler und Verſäumniſſe meinerſeits mit hrüderlicher Milde 
beurtheilen zu wollen! Ich habe im Dienſte der Synode 517 Briefe zu ſchreiben 
gehabt und an Porto und einer Reiſeunterſtützung 16 Dollars und 30 Cents 
veruuslagt, um deren Rückerſtattung ich erſuche. Ich gebe das ſchwere Amt, 
das Sie wiederholt in meine Hände gelegt haben, Ihnen hiermit zurück, in der 
Hoffnung, daß es einem Tüchtigeren und Würdigeren als mir diesmal zu Teil 
werde. Gott ſei auch ferner mit ſeiner Kraft, ſeinem Geiſt und ſeinem Segen 
bei unſerer lieben Synode! Er mache auch dieſe Verſammlung gedeihlich für 
unſere Gemeinden und unſere ganze lutheriſche Kirche! 

Achtung s voll Nich ard Neumärker, Präſident. 


Obiowa, den 9. September 1897. 


“ee 


3 
id 
i 
} 
4 
12 
; 
i} 


Ger Wilhelm als Gal wiltommen 
Die Wahl der Beamten, durch Stimmzettel vollzogen, ergab folgendes 
Refultat: Prafident, N. Neumürfer; Sekretär, G. Muller; ſtatiſtiſcher und 


hiſtoriſcher Sekretär, Fr. Genſichen; Schatzmeiſter, D. Weſſel. 
Beſchloſſen: Die bergab b nachmittags 2 Uhr dem 
ſtatiſtiſchen 


Sefretar übergeben werden. 

Beſchloſſen: Die Sitzungen der Synode von 9 bis 412 Uhr vor⸗ 
mittags und von 2 bis 5 Uhr nachmittags abzuhalten. 

Es wurde die bis zur Vertagung noch übrige Zeit Herrn Dr. Barnitz zum 
Bericht über ſein Werk überlaſſen. Er berichtete eingehend und beantwortete 
an ihn geſtellte Fragen. 

Vertagung mit Gebet von Paſtor J. Wolff. 


erſter Tag. — Zweite Sitzung. 
Donnerstag, den 9. September 1897, nachmittags 2 Uhr. 


Eröffnet mit Gebet von Paſtor Chr. Mößner. 
Das Protokoll vom Vormittag wurde verleſen und angenommen. — 
erfolgte die Ablieferung der Parodial-Beridte an den ſtatiſtiſchen Sekretär 
Der Präſident ernannte folgende Aus ſchüſſe: 
= 1. Für den Prafidialberigt: Die Paſtoren Steffens, Wolff und Herrn 
2. Für den Schatzmeiſterbericht: Die Paſtoren Fricke, Koſſik und Herrn 


3. Für die letztjährigen Verhandlungen: Die Waſtoren Gutleben. Mößner 


und Herrn A. Dewitz. 
4. Für Entſchuldigungen: Die Baftoren Spriegel, Dührkoh und Herrn 
. Lohmeier. 


5. Für das Protokoll der Nördlichen Konferenz: Die Paftoren Göde, 


Schwarz und Herrn O. Langhorſt. 

6. Für das Protokoll der Südlichen Konferenz: Die Paſtoren Grauen ⸗ 
horſt, Gerathewohl und Herrn W. Grommiſch. 

7. Für Beſchlüſſe: Die Paſtoren Wupper, Endrulat und Herrn Roberts. 

8. Für die Zuteilung: Die Paſtoren Luſchei, Maurer und Herrn Rumpf. 
N Synodal⸗Kalender: Die Paſtoren Karpenſtein, Harder und 


10. Die Paſtoren Sammel. Frant 


und Herrn Bütow 

11. Far Aufnahme neuer und Beſetzung vatanter Gemeinben: Die Paſtoren 
Schumann, Nitzſchke und Herrn Wulff. 

12, Für Briefe und Schriften: Die Paſtoren Traubel, Genſichen und 
Herrn Dräger. 
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13. Für die Parodhialberichte: Die Paſtoren Genſichen, banken und 
Herrn Luchſinger. 
14. Für Stand der Religion: Die Paſtoren Schwarz, Gafert und Herrn 


Suhr. 
16. Für Unterſtützungsgeſuche: Die Paſtoren und 
a Harder, Fricke und Herrn 
16. Für Reiſekoſten⸗Ausgleichung: Die Paſtoren Mößner, Wupper und 


Herrn Wagner. 
Herr Dr. Varnig setzte ſeinen Bericht über fein Wert fort und gab im An; 


ſchluß daran Aufklärungen über den gegenwärtigen Stand der Seminar An⸗ 
gelegenheit. 


Beſchloſſen: Wir danken Herrn Dr. Barnitz für ſeine Gegenwart in 
der diesjährigen Synode, beſonders für ſeine Mitteilungen in Betreff der in⸗ 
neren Miſſion und der Erziehungsſache, und bitten, in der nächſten Verſamm⸗ 
lung der inneren Miſſionsbehörde unſere felber, die der Unterſtützung 
bedürfen, recht zu empfehlen. 

Beſchloſſen: Unſerer zu gleicher Zeit mit uns tagenden Schweſter⸗ 


ſunode, der Engliſch⸗Lutheriſchen Synode von Nebraska, die zugleich die 


Feier ihres 25 Jährigen Jubiläums begeht, unſere Glück / und Segen swünſche 
durch Dr. Barnitz zu übermitteln. ; 
Beſchloſſen, Herrn Paſtor F. Ortlepp, dem Delegaten von der 
Ebrw. Wartburg⸗ Synode, der zugleich in ſeiner Eigenſchaft als Schatzmeiſter 
des German Literary Board dnwefend iſt, zu geſtatten, ſogleich über den 


Stand der Synodalblatt⸗ Angelegenheit zu berichten. 


Herr Paſtor Ortlepp überbrachte die herzlichſten Grüße und Segenswünſche 
ſeiner Synode, verbunden mit der Hoffnung. daß das herzliche Einvernehmen 
zwiſchen den beiden Schweſter · Synoden auch ferner beſtehen, wachſen und immer 
mehr erſtarken moge. 

Alsdann legte er der Synode einen ſehr günſtigen Bericht über das gemeinſam 
begonnene litterariſche Werk beider Synoden vor. Aus demſelben iſt erſichtlich, 
daß des Herrn Segen mit unſerer Sache war über Bitten und Verſtehen. Als 


bemerkenswerte Thatſachen ſind beſonders hervorzuheben: 


Die Einnahmen für den Zionsboten an Kollekten, Anteilſcheinen und Sub⸗ 
ſkriptions⸗Geldern betrugen für die erſten acht Monate $1609.44; die Summe 
der Ausgaben $1008.20, fo daß alfo die Gelder für Anteilſcheine und Kollekten 
im Betrage von zuſammen etwa 8550 nicht verausgabt wurden, ſondern das 
Grundkapital bilden, mit dem Geſchäfte gethan werden können. Die Zahl der 
Abonnenten, die bezahlt haben, beträgt 1083; die Zahl derjenigen, die noch rück 


ſtändig find, 405 


Der Umſatz im Buchhandel, der zugleich mit der Herausgabe des Zions⸗ 
boten in Angriff genommen wurde, betrug 8528.92, der Reingewinn, der daraus 
erzielt wurde, $85.20. Dabei iit zu bemerken, daß dieſer Zweig des German 
Literary Board mit nichts angefangen wurde und erſt neun Monate beſteht. 
Mit Dank gegen den Geber aller guten und vollkommenen Gaben für den un⸗ 
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erwarteten Erfolg und Segen bittet Herr Paſtor Ortlepp die Brüder der Deut⸗ 
ſchen Nebraska ⸗Synode, nicht nachzulaſſen in der Arbeit für den „Zionsboten“ 
und mit allen Kräften dieſes Werk weiter fördern, heben und unterſtützen 


zu wollen. 


Beſchloſſen, daß ein Komitee von drei Gliedern zur Prüfung und 
Beſtätigung des Protokolls des German Literary Board vom Präſidenten der 


Synode ernannt werde. 


Der Präſes ernannte zu Gliedern dieſes Ausſchuſſes die Paſtoren Genſichen, 
Wupper und Gutleben. 
Beſchloſſen, Herrn Paſtor Ortlepp zu danken für feinen genauen 


Geſchäfts⸗ und Finanzbericht in Sachen des Zionsboten und unſeres neuen 


Synodalbuchhandels, aus welchem wir hörten, daß er ſich mit ganzer Energie, 
praktiſchem Geſchäftsſinn und allermeiſt mit gläubiger Hingabe der Sache wid⸗ 
mete, Wir wünſchen dem Werk in ſeiner Hand auch fernerhin Gottes reichſten 
Segen. Er lohne Bruder Ortlevp alle Mühe und Sorge mit immer neuem 
Mut zu dieſer gewiß ſchwierigen Aufgabe. 

Herr Paſtor Harger, der weſtliche Sekretär für Kirchen verbreitung, erſchien 


und wurde als beratendes Mitglied aufgenommen. Zugleich wurde ihm auf ſein 


Erſuchen hin geſtattet, ſofort über ſein Werk zu berichten. Sein Bericht war in⸗ 


_, tereffant und ausführlich. Zum Schluß legte er den Brüdern als dringendes 
Bedürfnis an das Herz, für die Aufbringung der Zuteilung für Kirchenver⸗ 


breitung kräftig einzutreten. 
Beſchloſſen, Herrn Paſtor Dargér, Sekretär der Kirchbaubehörde, 


für ſeine Mitteilungen berzlichſt zu danken und ihn zu bitten, auch ferner uniere 


Intereſſen bei ſeiner Behörde kräftig zu vertreten. 

Der Präſident forderte darauf die Brüder, die auf Miſſions⸗Feldern ar⸗ 
beiten, auf, Berichte über ihre Arbeit für die nächſte Vormittagsſitzung vorzu⸗ 

en. 

Beſchloſſen, daß wir morgen die erſte Sitzung dazu beſtimmen, daß 
die Brüder Fr. Genſichen und J. H. Karpenſtein das ihnen geſtellte Thema: 
„In welchem Verhältnis ſtehen Wiedergeburt wad Bekehrung zu einander?“ als 
Lehrbeſprechung uns vorlegen. 

Vertagung mit Gebet von Paſtor Schumann. 


Zweiter Tag. — Dritte Sitzung. 
Freitag, den. 10. September 1897, vormittags 9 Uhr. 


Am Donnerstag Abend predigten die Paſtoren Schimmelpfennig, Holler 
und Narger. 


Nach einem halbstündigen Gottesdienſt am Freitag Morgen, geleitet 


von Paſtor Frank, wurde die Sitzung eröffnet mit Gebet von Paſtor 
Grauenhorſt. 


Nach Verleſung der Namensliſte richtete der Präſes im Namen der Vrüder 


herzliche Abſchledsworte an Bruder Holler, welcher einem Rufe als Miſſionar 
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nach Indien Folge zu leiſten gedenkt und um der Reifevorfehrungen willen 
gezwungen iſt, die Synode zu verlaſſen. : 
Ebenſo berzliche wie freundliche Abſchiedsworte wurden auch an Herrn 
Paſtor Ortlepp gerichtet, der ebenfalls abreiſen mußte. 
Nach Verleſung und Annahme des Protokolls vom Donnerstag Nach⸗ 
mittag wurden die Berichte über die Miſſionsfelder eingereicht. 

Das Komitee für Beſchlüſſe brachte folgende Reſolutionen vor die Ehrw. 
Synode: Beſchloſſen, daß folgende Brüder Bericht erſtatten über unſere dies⸗ 
labrige Synode: 1. Für den Zions⸗Boten, Bruder Gafert; 2. für die Ger 
mania in Milwaukee, Br. Koſſik; 3. für The Lutheran World und Luth. 
Observer“, Br. Karpenſtein; 4. für das hieſige Lokal⸗Blatt, Br. Schwarz. 

Angenommen. 
In Anbetracht deſſen, daß der geſtrige Nachmittag, der lediglich zur An⸗ 


| Hdrung und Beſprechung des wiſſenſchaftlichen Lehr⸗Vortrages beſtimmt war, 
mit anderen wichtigen Gegenſtänden ausgefüllt werden mußte, und in An⸗ 


betracht deſſen, daß noch ungemein viele und wichtige Geſchäfte erledigt werden 
müſſen — Geſchäfte, die —, wenn fie nicht über die Hand ge rrodjen werden, ſon · 
dern eine eingehende, allſeitige Beſprechung, wie nötig, erfahren ſollen, eine 
Verlängerung der Synode bis Montag verurſachen würden, ſowie in Anbetracht 
deſſen, daß mein ausgearbeiteter Vortrag etwa eine Stunde Ihre Aufmerkſam⸗ 
keit in Anſpruch nehmen und die zu erwartende Diskuſſion über denſelben viel⸗ 
leicht dieſen ganzen Vormittag ausfüllen und unſere Synodalgeſchäfte darunter 
leiden würden, in Anbetracht deſſen wolle die Synode beſchließen: den Lehr 
vortrag zu verſchieben. F. Genſichen. 
Angenommen. 

Das Komitee für Reiſekoſten bittet die Brüder, ihre Anſprüche bei dem 
Komitee ſchriftlich geltend zu machen. | 

Beſchloſſen, daß nur Anſprüche auf Riiderftattung der Koſten für 
Fahrkarten Beachtung finden ſollen. 

Der Präſes berichtete in ſeiner gleichzeitigen Eigenſchaft als Reiſeſekretär 
über ſeine Arbeiten und Reiſen. Seine Einnahmen betrugen $103.50, ſeine 
Ausgaben $82.45. 

Beſchloſſen, die Empfehlungen betreffend das Amt des Reiſeſekretärs 
Punkt für Punkt durchzugehen. 

Punkt 1 der Empfehlungen, „das Reiſeprediger⸗Amt lin Verbindung mit 
dem Amt des Präſidenten zu belaſſen, da ein Segen darin liegt, wurde 
angenommen. 


5 Vertagt durch Gebet von Paſtor Karvenſtein. 


Zweiter Tag. — Vierte Sitzung. 
Freitag, den 10. September 1897, nachmittags 2 Ubr. 
Fröffnet mit Gebet von Paſtor O. Samuel. 
* Das Protokoll der dritten Sitzung verleſen und angenommen. 5 
Beſchloſſen, daß die Empfehlungen des Reiſeſekretärs ſamt dem * 
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bereits gefaßten Beschluß dem Komitee für Reifes Setretir zur Erwägung 


übergeben werden. 
Bericht von Komitee No. 3. 

Das Komitee zur Prüfung der letztfährigen Synodal⸗ Verhandlungen hat 
dieſelben ganz richtig befunden, und empfiehlt der Ehrwürdigen Synode, dem 
Sekretär für ſeine mühevolle Arbeit ihren Dank auszuſprechen. | 

Job. Gutleben. © Mößner. A. Dewitz 

Angenommen. | 


Berigt bon Romitee Ro. 1. 


Das Komitee für ben Präſtbial- Bericht erlaubt ſich ber Ehrw. Sunobe 

zu unterbreiten: 
1. An dem Berichte ſelbſt — die Richtigkeit der angegebenen Vorfälle wäh⸗ 
rend des Synodal - Jahres annehmend, finden wir, nichts auszuſetzen, und em⸗ 
pfehlen der Synode dem Ehrw. Herrn Präſes abermals einen tiefgefühlten 


Dank für die jetzt, wie früherhin bewieſene Treue, Umſicht, den Eifer und Fleiß 
in der Ausübung ſeines ſchweren, verantwortungsvollen und erfolgreichen, 


mit vieler Selbſtverleugnung ausgeführten Amtes auszuſprechen. 
2. Die gemachten Vorſchläge betreffend, empfehlen wir Folgendes: 

a. Am Samstag Morgen die gewöhnliche halbſtündliche Andacht dem An⸗ 
denken des heimgegangenen Bruder Albertſen zu widmen. 

b. Einen Termin zu beſtimmen, wie lange der Name eines Predigers, 
der — Jahre im Auslande verweilt, in unſerer Liſte angeführt 
werden ſoll; 

. Den Satz betreffend das Fernbleiben von der Synode, alſo zu faſſen: 

Wer drei aufeinanderfolgende Jahre ohne anerkannte Entſchuldigung 
von der Synode und den betreffenden Konferenzen fern geblieben, 
deſſen Name ſoll von der Lifte geſtrichen werden; 
d. Alle andern Empfehlungen, wie vorgeſchlagen, anzunehmen. 
e. Dem Herrn Präſes ſeine gemachten Auslagen aus der Synodalkaſſe 
zu erſtatten. — Ehrfurchtsvoll vorgelegt, 
F. W. Steffens. Julius Wolff. G. Webmer. | 
Angenommen. 
Die Synode wolle beſchließen: Diejenigen Brüder, welche in der alten 


Heimat irgend welchen Dienſt im Bereich der Kirche ſuchen und gefunden 


haben, follen, wenn fie nicht nach drei Jahren, während welcher Zeit fie jähr⸗ 
lich zwei Dollars in die Synodlakaſſe zu zahlen haben, zurückkehren, von der 
Predigerliſte der Synode geſtrichen werden; dagegen denjenigen, die Stu⸗ 


Dium 8 halber in Deutſchland ſich aufhalten, ihre Zugehörigkeit zur Synode 


zu belaſſen unter der Bedingung, daß ſie ebenfalls fabric ue Dollars in 
die Synodalkaſſe bezahlen. 
Angenommen. Fr. 
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Das Komitee für Beſchlüſſe bittet die Ehrw. Synode, 
. Be offen, 1500 Briefbogen und den 
Gebrauch der Synodalbeamten anzuſchaffen. ” 
2. Beſchloſſen, daß die Synode 1200 Exemplare der diesjährigen 
Verhandlungen drucken laffe. 
3. Beſchloſſen, daß die Nebraska ⸗Synode auch in dieſem Jahre einen 
Delegaten für die nächſtjährige Sitzung der Wartburg ⸗Synode ernennen wolle. 
Angenommen. | Wupper. Endrulat. 


Bericht von Komitee No. 6. 

Das Komitee zur Prüfung des Protokolls der Südlichen Konferenz hat 
ſich mit den einzelnen Beratungen und Beſchlüſſen bekannt gemacht und erſieht 
daraus, daß eine herrliche Einheit zwiſchen beiden Konferenzen in der Arbeit 
erſtrebt iſt. Sonderlich mochte das Komitee folgende Beſchlüſſe der Ehrw. Sy⸗ 
node unterbreiten, die aus dem Protokoll der Südlichen Konferenz zu erſehen find: 

1. Jedes Mitglied der Konferenz reſp. Synode ſollte es ſich von Herzen 


angelegen fein laſſen, nicht durch leichtſinnige, unſtichhaltige Gründe von der 


Teilnahme an der Konferenz fic) abhalten laſſen. 
2. Jeder, der ohne ſtichhaltige Gründe von der Konferenz fern bleibt, 
dieſelbe nicht achtet, ſoll mit Geldſtrafe belegt werden. Gezeichnet, 
L. Grauen horſt. K. Gerathewohl. W. Grommiſch. 
Schatzmeiſter Herr D. Weſſel legte ſeinen Jahresbericht vor. Dieſer Be⸗ 
richt wurde an das Komitee für Schatzmeiſterbericht verwieſen. (Siehe Tabelle.) 
Das Komitee für Reiſekoſten berichtete über ein großes Defizit, darüber 
Beſchloſſen, jedem Synodalgliede ein Drittel an den gehabten 
Auslagen abzuziehen und den Schatzmeiſter anzuweiſen, die dann noch fehlende 
Summe vorzuſchießen; jeder Paſtor der Synode aber ſoll verpflichtet fein, recht 
bald eine Rollefte zu erheben, um den Ausfall in der Synodal⸗Kaſſe zu decken. 
Beſchloſſen, hinſichtlich der Reiſekoſten fo zu verfahren, wie es früher 


Bericht von Komitee No. 5. 
Das Komitee zur Prüfung des Protokolls der Nördlichen Konferenz hat 


zu berichten: 


Die Brüder der Nördlichen Konferenz haben, wie aus dem Protokoll zu 
erſehen, in Eintracht und Frieden auch in dieſem Jahre miteinander treulich 
gearbeitet und gesegnete Konferenztage gehabt. 

Bei Gelegenheit der Beantwortung der Frage: Wie foll fic der Prediger 
verhalten bei Begräbniſſen: 1. von Selbſtmördern; 2. von Logenleuten, ſtellt 
die Konferenz folgende Anträge an die Synode: 

1. Die Synode wolle beſchließen, daß von ihren Paſtoren den Selbſt⸗ 
mirbern alle kirchlichen Ehren verweigert werden. Eine Ausnahme findet ſtatt, 


wenn der Selbſtmord im Irrſinn begangen iſt. * 
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2. Die Synode wolle bei Veichenfeiern von Logenleuten dem Paſtor eine 
beſtimmte Ordnung geben, damit der Geiſtliche als Diener am Wort nicht in 


ſeinem Gewiſſen gebunden iſt. 


F. Schwarz. C. Göde. Otto Langhorſt. 


Beſchloſſen, den Bericht als Ganzes anzunehmen und durch Ko⸗ 
mitee No. 5 die beiden Punkte beraten und darüber berichten zu laſſen. 
Vertagung durch Gebet von Paſtor Harder. 


Dritter Tag. — Fünfte Siung. 
Sonnabend, den 11. September 1897, vormittags 9 Uhr. 


Am Freitag Abend predigten die Paſtoren Gutleben und Göde über 
Erziehung. Der Gottesdienſt vor Eröffnung der Sonnabend Vormittags⸗ 
Sitzung wurde dem Gedächtnis von Bruder Albertſen gewidmet. Die 
Paſtoren Dirks und Samuel leiteten die Feier. 

Die Sitzung wurde eröffnet mit Gebet von Paſtor Schumann. 

Verleſung und Annahme des Protokolls von Freitag Nachmittag. N 

Beſchloſſen, daß wir unſere Sitzungen, wenn wir heute unſere 
Geſchäfte beendigen wollen, folgendermaßen halten: Von jetzt bis 12 Uhr 
Mittag — von 1—2 Uhr Sitzung des Examinations⸗Komitees — in dieſer Zeit 
fol Komitee für Austeilung der Reiſekoſten die geforderten Reiſekoſten aus⸗ 
bändigen; — von 2—3 Uhr verſammelt ſich das Miniſterium — und von 3 bis 
zur unbeſtimmten Zeit beendigen wir unſere Synodalgeſchäfte. 


Bericht von Komitee No. 4. 


Ihr Komitee für Entſchulbigungen bittet, auf Grund vorliegender Briefe 

1. folgende Brüder wegen Abweſenheit zu entſchuldigen: die Paſtoren Fr. 
Müller, Schäfer, Tiaden und Sid, und die Herren C. Happold und J. Gäth. 
2. Folgende Brüder von den weiteren Sitzungen zu beurlauben: die Paſto⸗ 
ren Holler, Spriegel, Gutleben, Dirks, und die Herren Harms, Dräger, 
Wagner und Görne. 

Keine Entſchuldigungen liegen vor von den abweſenden Paſtoren Krette, 
Rigti, Chr. Jenſen, M. Henning. Ergebenſt 

Dührkop. Spriegel. O. Lang hor ft. 


: Bericht vorn Komitee No. 11. 

Ihr Komitee für Aufnahme neuer und Beſetzung vakanter Gemeinden be⸗ 
richtet, daß ihm die Applikation von nur einer Gemeinde eingereicht wurde, näm⸗ 
lich von der St. Paulus⸗Gemeinde in Porter Precinct, Richardſon Co., Nebr. 

Ihr Komitee hat die Konſtitution geprüft und dieſelbe im Einklange mit 
den Regeln der General ⸗ Synode befunden und empfiehlt, dieſe Gemeinde in den 

Kerdand der Synode aufzunehmen. dei. 
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Auch midte die Ehrw. Synode Sorge tragen, daß die vakant werdenden Gee 


meinden in Ponca und Schuyler, Nebr., mit geeigneten Kräften besetzt werden. 
H. Schumann. Wm. Nit ſchke. Nicolaus Wulff. 


Bericht von Komitee No. 7. 


4 Das Komitee für Reſolutionen bringt folgenden Beſchluß vor die Ehrw. 

Beſchloſſen, da die Gemeinde Gothenburg willens iſt, ihrem ver⸗ 
ſtorbenen Paſtor, Bruder Albertſen, einen Denkſtein zu fegen und auf die Mite 
hilfe der Synodalen bei dieſem Liebeswerk hofft, ſo wolle der Herr Präſes einen 
der Brüder beſtimmen, welcher ſofort unter den Synodalen Unteridriften fam: 
melt, bis wenigſtens die Summe von $40.00 erreicht iſt. 


Angenommen. Wupper. Endrulat. 
Der Präſes beſtimmte Paſtor Wupper, dieſe Angelegenheit in die Hand 
zu nehmen. 


Das Komitee zur Prüfung der Konstitution des German Literary Board 


empfiehlt der Ehrw. Synode, die vor handene Konſtitution des genannten Board 


ohne Zuſatz und Erweiterung als beſtehend zu belaſſen und ſomit zu beſtätigen. 
Fr. Genſichen. John Gutleben. Wupper. 
Angenommen. 
Bericht von Komitee No. 2. 

Bericht des Ausſchuſſes für den Schatzmeiſterbericht: Das Komitee hat den 
Bericht des Schatzmeiſters geprüft und haben fic) durch ſpäteres Hinzukommen von 
Beiträgen die Summen noch etwas verändert und daher die Totalſumme um 
$44.00 vergrößert, fo daß jetzt die Totalſumme iſt: Einnahmen 81412. 29; 
Ausgaben $1121.83. Kaſſenbeſtand in Summa $290.46. Beſtand in der 


Synodalkaſſe $63.69. 
H. W. Fricke. M. Koſſick. M. Piening. 
A 


genommen. 
Komitee No. 13 giebt einen mündlichen Bericht über die Parochial berichte, 
auf Grund deſſen folgender Beſchluß gefaßt wird: 


Beſchloſſen, daß das Komitee No. 13 feinen Bericht zurückziehe und 


mit den betreffenden Brüdern die unrichtig ausgefertigten Parochialberichte kor⸗ 
rigiere; follte die ihm dazu gegebene Zeit nicht ausreichen, jo möge dem ſtati⸗ 
Heim auszuarbeiten. 
Bericht von Komitee No. 12. 
Hor Komitee erhielt Briefe und Schriften zur Durchſicht und erlaubt fic, 
eine Ehrw. Synode auf das Folgende aufmerkſam zu machen: 


1. Ein vorliegender Brief von Bruder Yarger hat durch die perſönliche 


Anweſenheit des genannten Herrn feine Erledigung gefunden. 
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2. Die Mitteilungen des Herrn Dr. Severinghaus in Chicago über die 
Seminar⸗VBerhältniſſe laſſen uns den Wunſch ausſprechen, daß die Angelegen⸗ 
heit der genannten Anſtalt bald endgültig geregelt fein möchte. 

3. Das Geſuch von Paſtor Hediger um Wiederaufnahme in unſern Sy⸗ 
nobal-Berband empfiehlt Ihr Ko nitee, im Miniſterium zur Verhandlung 
kommen zu laſſen. 

4. Die Paſtoren J. Th. Köhler, J. Bürtle, J. Schmierer und ein stud. 
theol. A. Schreiber bitten um Arbeit reſp. Aufnahme in unſere Synode. Wir 
möchten eine Ehrw. Synode erſuchen, die Bitt⸗ und Aufnahme⸗Geſuche genannter 


Brüder nach Möglichkeit zu berückſichtigen. Der Ehrw. Präſes möge dement⸗ 


ſprechend nach beſtem Ermeſſen die Briefe beantworten. 

Einer hochwürdigen Synode achtungsvoll unterbreitet. 

Angenommen. S. Th. Traubel. Fr. Genſichen. 

Beſchloſſen, der Präſes möge ein Komitee von Zweien ernennen, 
welches Beſchlüſſe über das deutſche Seminar in Übereinſtimmung mit den Be⸗ 
ſchlüſſen der Generalſynode abfaſſe und der Synode vorlege. 

Der Ehrw. Praͤſes ernannte zu Gliedern dieſes Komitees die Paſtoren Krüger 
und Schumann. 

Nach dem Bericht des Ehrw. Präſes find an Geldern für das Melauchthon⸗ 
Denkmal neun Dollars eingelaufen. 


Bericht von Komitee No. 10. 
(Siehe Synodal⸗Kalender.) 


Bericht des beratenden Miſſions⸗ Komitees. 


Wir ſchulden der Synode einen Überblick über die Miſſionsfelder derſelben 
und eine nach den Berichten der Miſſionare kurz zuſammengeſtellte Mitteilung 
fiber Entwickelung und Erlebniſſe dieſer Felder in dieſem Jahre. Gott hat ſich 
da auch heuer nicht unbezeugt gelaſſen und manchen Segen zu ſpüren gegeben. 

I. Hayes Co. Die finanziellen Verhältniſſe der Gemeinden haben ſich 
durch eine befriedigende Ernte beſſer geſtaltet. Allerlei Schwierigkeiten in der 
einen Gemeinde haben es zu keinem rechten Fortſchritte kommen laſſen. Wir 
hoffen auf ein neues, reges kirchliches Leben im] neuen Synodaljahre. 

2. North Platte und Wellfleet. Bruder Schimmelpfennig 
bedient dieſe Plätze. Am erſteren hat eine Mißernte einen Notſtand geſchaffen, 
fo daß Unterſtützung höchſt wünſchenswert iſt. Wir hoffen, daß die Gemein⸗ 
deglieder ausharren können und fo der glücklich verlaufene Aufbau der Ges 
meinde nicht in's Stocken gerate. 


3. Gothenburg, Neb., hat ſeinen treuen Paſtor verloren. Die 


Verhältniſſe find befriedigend, die Ausſichten für die Zukunft gut. 

4. Clyde, Haddan, CHiffton, Kan. Bruder Walter be⸗ 
richtet im Ganzen günſtig über die vorteilhafte Weiterentwickelung dieſer Felder 
und einen geſegneten Ausblick in die Folgezeit, wenn auch Anfechtungen nicht 
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5. Stamford, Reb., ſchreitet unter Bruder Koſſicks treuer Arbeit 
lebendig vor und die Arbeit breitet ſich aus. Zwei ausſichtsvolle Gemeinden 
und verſchiedene Miſſionsſtationen werden bedient. Synodalhilſe wäre zum 
weiteren Ausbau dieſes jetzt fo viel verſprechenden Arbeits feldes ſehr angebracht. 
68. In Cheyenne Co. hat Bruder W. Nitzſchke auch unter ungünſtigen 
Klima- und Ernteverhältniſſen ohne Ermüden weiter gearbeitet, und der befrie⸗ 
digende Stand des Werkes bleibt beſtehen. Möchte die Gemeinde bald im 
Stande ſein, ohne Sorgen in eine geſicherte Zukunft ſchauen zu können. 

T. Aus Phillips, Hamilton Co., und Umgebung berichtet 


- Br. Dührkop hoffnungsvoll. Es fehlt nicht an Verſuchen Fremder, in unſer 


Arbeitsfeld einzudringen, doch ohne Erfolg. Die Kirchbauangelegenheit der 
Gemeinde ſoll in dieſem Herbſte neu in Angriff genommen werden. 

8. In Sutton geht alles ſeinen guten Gang weiter; der Paſtor hat 
ein neues Arbeitsfeld in der Nähe dazu gewonnen. Ebenſo lauten die Mittei⸗ 
lungen über die Arbeit in Eden, Nemaha Co. Neb., befriedigend und 
zeigen langſames, aber ſtetes Vorwärtsſchreiten. 

9. Die Gemeinde bei Howell erfreut ſich ihres neuerbauten Gottes ⸗ 
hauſes. Wir hoffen einen regen Aufſchwung des Werkes daſelbſt wie in der 
Stadt durch friſche und fleißige Thätigkeit des Paſtors. 


10. Die Gemeinde in Trinidad hat trotz der in den Zeitverhältniſſen 


liegenden finanziellen Not auch in dieſem Jahre Fortſchritte aufzuweiſen, dank 
der tüchtigen Arbeit ihres Paſtors und des treuen Ausharrens ihrer Glieder. 
Wir empfehlen dieſelbe zu einer wohlverdienten Hilfe der Synode und wünſchen 
ihr Wachstum und Gedeihen. Achtungsvoll berichtet 

Neumärker. Schwarz. Dirks. 


ſtehen, über ihre jeweiligen Wirkungskreiſe. 
Beſchloſſen, die St. Pauls- Gemeinde in Amherſt, Col., der Behörde 


für innere Miſſion zur Unterſtützung zu empfehlen. 
Beſchloſſen, daß die Denver⸗Angelegenheit dem Ehrw. Präſes und 
dem Nachbar⸗Paſtor O. Samuel zur Erledigung übertragen werde. 
Vertagung durch Gebet von Paſtor Jenſen. : 


Dritter Tag. — Sechſte Sitzung. 
Sonnabend, den 11. September 1897, nachmittags 2 Uhr. 
Eröffnet durch Gebet von Paſtor Koſſik. 


Das Protokoll der Vormittags ⸗ Sitzung wurde verleſen und angenommen. 


Beſchloſſen, der deutſchen evangeliſch⸗ lutheriſchen Gemeinde in 
Globeville bei Denver Paſtor Samuel von Trinidad als Paſtor vorzuſchlagen, 
des gleichen die Gemeinde, falls ſie ſich unſerer Synode anzuſchließen gewillt 
iſt, eventuell den Behörden — innere Miſſion und für Kirchenverbreitung 


Im Anſchluß daran berichteten auch die Brüder, welche auf Miſſionsſelbern 
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Das Erziehungs⸗Komitet ſchlägt den Herrn Stöver zur Unterſtützung mit 
$50.00 auf ein Jahr zwecks theologiſchen Studiums auf dem Prediger⸗Seminar 
in Chicago vor. 

F. W. Steffens. Fr. Genſichen. L. Frank. Fr. Wupper. 

Angenommen. | 

Bericht vom 1 No. 15. | 

Ihr Komitee für Unterſtützungen hat folgende Geſuche um Unterſtützun⸗ 
gen empfangen: Von den Paſtoren Traubel, Schimmelpfennig und Weibel; 
von der evang.⸗lutheriſchen Dreieinigkeits Gemeinde zu Tea, S. Dakota; von 
der evang.⸗lutheriſchen St. Johannis⸗Gemeinde zu Turkey Creek, Fillmore 
Co., Neb.; von der evang.⸗Iutheriſchen St. Pauls ⸗ Gemeinde zu Oakland, 
Burt Co., Neb.; von der deutſchen evang.⸗lutheriſchen Zions⸗Gemeinde zu 
Trinidad, Colorabo; von den Stipendiaten Jörn und Schröder. 

Wir empfehlen der Ehrw. Synode Folgendes: 

1. Die Brüder Traubel, Schimmelpfennig und Weibel reſp. ihre 8 
den der Bebdrde für Einbeimiſche Miſſion zur Unterſtützung für das Jahr 1898 
zu empfehlen. 

2. Die evang. ⸗lutheriſche Zions⸗Gemeinde zu Trinidad, Col., der Ein⸗ 

chen Miſſions⸗ Behörde zur Unterſtützung für das Jahr 1898 zu empfehlen. 

3. Die evang. ⸗lutheriſche Dreieinigkeits⸗Gemeinde zu Tea, S. Dakota, 
der Kirchenbau⸗Behörde um kräftige Unterſtützung bei dem Bau ihrer Kirche 

zu empfehlen. ey 

4. Die evang.-lutherifde St. Johannis Gemeinde zu Turkey Creek, Fillmore B 


Co., Neb., der Rirdenbau-Bchirde um kräftige Unterſtützung zu empfehlen. 


5. Die evang. ⸗lutheriſche St. Pauls⸗Gemeinde zu Oakland, Burt G0. 
Neb., mit $50.00 aus der Synodalkaſſe zu unterftiigen. 
6. Den Stipendiaten C. Jörn mit 8100.00, den Stipendiaten Schröder 


mit 350,00 aus dem Fond fiir Beneficiary Edukation zu unterſtützen. 


7. Das Miſſionsgebiet in und bei Venango, Perkins Co., Neb., der 
Behörde für Einheimiſche Miſſion zur Unterſtützung zu empfehlen, ſobald fid 
ein Paſtor für das Feld gefunden und die Gemeinde ſich unſerer Synode 
angeſchloſſen hat. Achtungsvoll unterbreitet 

Angnommen. W. Harder. H. W. Fricke. 6. Laumann. 


Bericht des Komitees für Reiſeſekretär. 


Ihr Komitee empfiehlt der Ehrw. Synode: 
von de cines cigencn 


Reiſeſekretärs vorläufig abzuſehen, in vorkommenden Fällen den von der innern 


Miſftonsbehörde angeſtellten deutſchen Reiſeſekretär, Paſtor Bockelmann, zu 
erbitten und ihn für ſeine durch ſolche Reiſen entſtandenen Unkoſten durch die 
betreffenden Gemeinden entſchädigen zu laſſen, ſowie 9 
2. dem Ehrw. Präſes die erbetene Entſchädigung von $50.00 zu gewähren. 
Achtungsvoll unterbreitet 


Angenommen. J. H. Karpenſtein. G. Müller. Fr. Schwarz. 
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Beſchloſſen, die Summe von 863.00 für Vertretungskoſten und 
Entſchädigung dem Präſidenten der Synode in ſeiner Eigenſchaft als Reiſe⸗ 
ſekretär einſtweilen aus der Synodalkaſſe zu bezahlen. Alle ** _ 
zur Aufbringung dieſer Summe eine Kollekte erheben. 


Bericht vom Komitee No. 7. 


oa für Reſolutionen unterbreitet der Ebrw. Synode folgende 

1. Beſchloſſen, daß unſer Ehrw. Priifident der biefigen Gemeinde, 
ſowie auch dem lieben Br. Schwarz und feiner liebenswürdigen Frau Dank 
ſage im Namen der Synode für die freundliche Aufnahme und Bewirtung, 
die uns zuteil wurde. 

2. Beſchloſſen, bat bie Gynode ben Schahmeiſter für den 
Sekretär eine Taſche anzuſchaffen, damit derſelbe die Synodal⸗Papiere bequem 
transportieren könne. 

3. Beldloticn, bak bem Dr. Dührkop für verschiedene Reifen nach 
Gothenburg in Sachen Br. Aldertſens drei Dollars aus der Synodal⸗Kaſſe 
fiberwieien werden. 

4. Beſchloſſen, daß dem Br. Schwarz ſeine Auslagen im Betrage 


von 12 Dollars als Sekretär der Synode fiir Porto u. ſ. w. aus der Synodal⸗ 


Kaſſe erſtattet werden. . Endrulat. 
Angenommen. 


Komitee für Vorſchläge a auf der General: Synode 


gefaßten Beſchlüſſe über das Chicago Seminar. 


1, Ihr Komitee empfiehlt, daß ein ſtehendes Komitee ernannt werde. 
welches im Verein mit dem von der Wartburg Synode ernannten die Angelegen⸗ 


heit des Chicago Seminars, bezüglich der Verbindung desſelben mit dem 


Weſtlichen Theologiſchen Seminar, die Beſetzung des theologiſchen Lehrſtuhls 
und Unterhalt desſelben gemäß den auf der General⸗Synode gefaßten Be⸗ 
ſchlüſſen, berate. 

2. Daß dies Komitee von der Synode ermächtigt werde, das Reſultat 
ſeiner Beratungen dem Direktorium des Chicago Seminars in Form einer 
Empfehlung vorzulegen. 

3. Daß jeder Paſtor dringendſt gebeten wird, die Zuteilung für die 
Erziehungs⸗Behörde im Betrage von 10 Cts. per Glied gewiſſenhaft aufzu 
bringen, indem nur unter dieſer Bedingung die Behörde unſern Wünſchen nach ⸗ 
kommen kann. Carl Krüger. H. Schumann. 

Angenommen. 

Bericht von Komitee No. 8. 

(Siehe die bezügliche Tabelle. — Angenommen.) 

Bericht von Komitee No. 10 ü ber Seminar- Sache. 
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| fiber dew Zionsboten ſprach man ſich im allgemeinen ſehr befriedigt aus. 


Bericht von Komitee No. 16, 


| Defigit 
Dieſes Defigit iſt gededt aus der Synodal⸗Kaſſe im Betrage von $25.96. 
Angenommen. | Chr. Mößner. Wupper. 


Nach⸗Bericht von Komitee No. 5. 


br Komitee für die Prüfung der Verhandlungen der Nördlichen Konferenz 


ſtellt an die Ehrw. Synode den Antrag, die von der Konferenz angeregten 
Fragen ihrer Wichtigkeit wegen den beiden Konferenzen zur Beratung, eventuell 
zur Beſchlußfaſſung vorzulegen. Dieſe Konferenzbeſchlüſſe ſollen ſodann 


zur definitiven Entſcheidung der Synode bei ihrer nächſten Verſammlung vor⸗ 


Bei der Kürze der uns zur Verfügung ſtehenden Zeit hält das Komitee es 
—ͤ— — von 


ſich dadurch ſelbſt zu ſchaden. 
C. Göde. F. Schwarz. Otto Langhorſt. 


Zum Delegaten zur Sitzung der Ehrw. Wartburg · Synode wird Paftor 


Wupper ernannt. 
Beſchloſſen, daß der Bericht der Delegation zur Generalſynode, 
um Zeit zu sparen, nicht verleſen werde, aber im Protokoll zum Abdruck komme. 


Bericht der Delegaten zur General · Synode. 


Ihre Delegaten, zur Generalſynode in Sitzung zu Mansfield, Ohio, vom 
9.—17. Juni 1897, erlauben ſich das Folgende zu berichten: 

Die Synode wurde organifiert mit Rev. M. W. Hamma, D. D., als Prä⸗ 
ſident, Rev. W. S. Freas, D. D., als Sekretär, und Louis Mans, Esq., 
als 

ie Berichte aller Behörden der Kirche waren ſehr zufried enſtellend. 
der Gedrücktheit in der Geſchäftswelt und der großen Dürre im Weſten — 
die Gaben für Miſſionszwecke reichlich eingekommen. Sämtliche Zweige der 
Miſſion weiſen Fortſchritte auf. Ohne Schwierigkeiten hat es auch während der 


retten beiden Jahre im Bereiche der Generalſynode nicht zugehen können. 


Da jeder Bruder unſerer Synode wohl einen gedruckten Bericht in den 
hat, halten wir es nicht für nötig, über alles zu berichten, ſondern nur — 
was für uns beſonders von Wichtigkeit iſt. 

Dem deutſchen Werk in der Generalſynode zollte man große Anerkennung. 


— 
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weittragendem Einfluß werden kann, zu übereilen und 
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Dem deutſchen theologiſchen Seminar in Chicago widmete man viele Zeit. 
Obwohl man anerkannte, daß dasſelbe von großem Segen für unſere Kirche ge⸗ 
weſen, ſo fühlte man ſich doch veranlaßt, einen Beſchluß zu faſſen, dahin lau⸗ 
tend, dasſelbe baldigſt mit einer unſerer weſtlichen Hochſchulen zu vereinigen · 


Hoffentlich geſchieht ſolches bald. 


Der deutſche lutheriſche Katechismus, eine Überſetzung des von der General⸗ 
Synode adoptierten engliſchen, wird bald herauskommen. Derſelbe wird dem 
German Literary Board ũ bergeben werden. 

Der Beſcheid, daß wir nun auch bald ein eigenes Geſangbuch haben werden, 
wurde mit Freuden gehört. 

Der chriſtliche Ernſt, mit Liebe gepaart, war während aller Sitzungen zu 


Mit Freuden berichten wir noch, dag unfere Delegation volldndig, mit 
r auch fleißig den Verhandlungen 
en. 
Alle anweſenden Deutſchen waren es ſich bewußt, wozu ſie da waren, und 
haben auch in anerkennenswerter Einigkeit gearbeitet. 
Hochach tungs voll, J. H. Dirks, Vorſitzer. 


. Komitee No 10. 
ſchlägt zu Truſtees der Synode vor: (Siehe Synodal⸗Kalender.) 


Angenommen. 
Es ergingen verſchiedene Einladungen an die Synode für das nächſte Jahr. 
Durch Wahl wurde St. Joſeph, Mo., als Ort der nächſten Zuſammen ⸗ 


kunft der Synode beſtimmt. 


Beſchloſſen, daß die Synode ſich daſelbſt verſammle am dritten 
Mittwoch im September 1898. : 


Bericht von eite No. 14. 
Ihr Komitee für „Stand der Religion“ üͤbergiebt der Ehrw. Synode den 


folgenden Bericht: 


1. Gottes Wort wird in allen Kirchen unſeres Synodalverbandes rein und 
lauter gepredigt. Die Sakramente werden genügend verwaltet und zahlreich 
begehrt. Auch die Zahl der Kranken -Kommunionen iſt verhältnismäßig eine 


große. 

2. Die Kindertaufe wird meiſt früh verlangt. Auch kamen Taufen Er⸗ 
wachſener nach vorausgegangener Unterweiſung an manchen Orten vor. 

3. Die Sonntagſchule iſt zwar faſt überall eingerichtet, jedoch iſt oft das 
Intereſſe dafür von Seiten der Eltern wie der Jugend nicht fo groß. als es fein 
ſollte; beſonders an ſolchen Orten, wo die Gemeindeglieder von einander zer“ 
ſtreut wohnen, oder wo ſie engliſche Sonntagſchulen beſuchen. 

4. Der Miſſionsſinn iſt in vielen Gemeinden recht gut entwickelt, in an⸗ 
dern Gemeinden jedoch iſt eine Förderung desſelben von Seiten des Paſtors 
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wie des Gemeinde⸗Vorſtandes ſehr zu empfehlen. Doch hoffen wir, daß nach 
4 Zeit alle Gemeinden in dieſer Hinſicht ihre Pflicht er⸗ ; 
werden 
Der Herr der Kirche aber lege ſeinen Segen auf alle diejenigen, die das 1 
Kommen ſeines Reiches fördern; er rüſte die Diener am Wort aus, getroſt und 7 
mutig die Pflichten ihres ſchweren Berufes zu erfüllen und auch in ſchwierigen 
Lagen nicht zu verzagen, ſondern vor allen Dingen den Geiſt des Herrn zu 
bitten, alles das zu thun, was für das Heil der ihnen befohlenen Seelen nötig ift. 
Friedrich Schwarz. Fr. Gafert. Suhr. 
Angenommen. 


Bericht von Komitee No. 6. 
(Siehe Synodal⸗Kalender.) 
Angenommen. 


Bericht des ſtatiſtiſchen Sekretärs über die 
Berichte. 


Der ſtatiſtiſche Sekretär unterbreitet der Ehrwürdigen Synode folgendes 
erfreuliche Ergebnis der einzelnen Parochial⸗Berichte — ein Ergebnis, aus 
welchem zu erſehen, daß nicht nur unſer kleiner Körper an ſich, ſondern auch 
die Kommunikantenzahl und der Miſſionsſinn im Zunehmen begriffen ift. 


Unterhalt der Schule... 8207.03 
64 Wohlthätigkeit der Schulen. 89.44 
.. 20 Glieder der Sugendpereine...... 143 
Gebets ⸗ und Bibelſtunden .. 128 Aus gaben für Lokalzwecke . $73.00 
3 | Wohlthätigkeit d. Sugendvereine 41.00 
0 0 62.21 
„ „ 75 Synodal⸗Kaſſe 215.46 
35 | Heiden ⸗Miſſton 274.73 
648 | Kirchenbau 264.53 
Taufen von Erwachſenen 56.26 
304 Stipendiaten 158.92 
%½yy 29 Frauen⸗Miſſionsgeſellſchaft . 21.00 
4 Ausgediente Paftoren. .... 42.80 
Kommunionberechtigte 3608 Waiſen haus. 127.96 
$110,215.00 | Diakoniſſen⸗ Behörde 863 
6675.00 Beſondere Zwecke 500. 98 
peace 21,926.25 | Home for the Aged...... 4.90 
57 Geſammtwohlthätigkeit. . 2013.63 
cw 190 | Geſammtbetrag aller ver⸗ 
2688 ausgabten Gelder .. . 622,559. 69 


Fr. Genſichen, ſtatiſtiſcher und hiſtoriſcher Sekretär. 
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Nachdem das Protokoll der letzten Sitzung verleſen und angenommen war, 
vertagte ſich die Synode unter der üblichen und ordnungsmäßigen Feierlichkeit. 
G. Müller, Sekretär. 
Miniſterium. 
Sonnabend, den 11. September 1897. 

Das Miniſterium verſammelte ſich am Sonnabend Nachmittag mn wurde 
eroͤffnet mit Gebet von Bruder Krüger. 

Das Prüfungs⸗ und Examinations: Komitee legte ſeinen Bericht vor. 

Das Examinations⸗Komitee ſchlägt vor: 

1. Die Brüder Huhn, Winnat, Walter und Klinger zu licenſieren unter 
der Bedingung, daß ſie bis zur nächſten Synode in wiſſenſchaftlicher Beziehung 
tüchtig weiter arbeiten, um dann mit größerem Erfolg geprüft zu werden; 

2. Br. Schimmelpfennig zu ordinieren; 

3. Das Examinations⸗Komitee empfiehlt infolge gründlicher Beſprechung 
und günſtiger Zeugniſſe aus letzter Zeit den Paſtor Fürſt zur proviſoriſchen 

Aufnahme in die Synode. . 
| F. W. Steffens. Fr. Genſichen. Fr. Schwarz. 
Fr. Wupper. L. Frank. f 
Angenommen. 

Vertagung mit Gebet von Paſtor Wolff. 

G. Mülle r,. Sekretär. 

Die Feier des Synodal⸗Sonntags nahm folgenden Verlauf: Am Sonntag 
Vormittag predigte Paſtor Endrulat, wadsrend Paſtor L. Frank die Beichtre de 
hielt. Darauf feierten die Paſtoren gemeinſam das heilige Abend mahl. Bei 
Gelegenheit des am Nachmittag abgehaltenen Miſſions feſtes predigten die 
Paſtoren Fürſt, Maurer, Traubel und Hanſen. 

Die Ordinations⸗Predigt am Sonntag Abend hielt Paſtor Fr. Genſichen. 
Nachdem dann noch Paſtor J. Wolff einige herzliche, mahnende Worte an die 
jungen Brüder gerichtet hatte, wurden Br. R. P. Schimmelpfennig ordiniert, 
und die Brüder Huhn, Klinger, Walter und Winnat liecenſiert. | 

Im Namen unſers Herrn Jeſu Chriſti. Amen. 
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Kirchenbau. 


Ueußere Miffion. 


Midland College. 


Wohlthätigkett. 

Diakoniſſen. 

Lutherheim. 
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80 5.40 
00 2.87 
64 26.00 
00 5.00 
00 4.21 
55 26.00 
00 1.80 
25.00 
8.90 
5.00 
5.00 
50 4.00 
00 5.00 
54 
00 1.25 
.00 5.00 
0 5.00 
00 12.00 
00 — 
$248.63 
147 3 163.00 
69 95.63 
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| | E 2 | | 
Name des Paftors.| | 1 | 
a8 
| | | » 8 | 
M. Karret — — is — leas.00'8 — 
70 1.80 
— 3.00 7.66 16 | 
wary zz | 
| 8.00 20 | | 
Diihriop ------- =| | 
— eee | 
14 Göde 
15 Koſſi ck 
16 Rarpenftein ---- q 
19 Endrul at. — — 
Harder = 
| | 1.50 
1.71 
| a0 | 6.00 
75 — — 
5.00 — — 
4.20 
Einnahmen $263.23 195.16 626.86 | | 
Ausgaben 224.80 178.54 16.26 | | 
Beſtand 88.48 16.62 10.10 | 


4877 
7 
Bericht des Aus ſchuſſes für Zuteilung. Komitee No. 8. 

2.2 222 | = S882 28 | if te 

= | 253 * 8 on = x= 2 88 2 

Fs | = | | = 

1/ Dome, Kans......... F. W. Steffens 67 $12.73 $16.58 $12 78 $ 6.70'$ 6.70/$1.34'$ 2.35 8.35 $ 6.70 $ 4.69 
2 Sterling, Nebr....... Wolff. 38 6.62 9.67 6.62; 3.80 3.80 90.28 1.33 12005 3.80,” 2.68 
3| Emerald, Rebr....... J. Gutleben 90 | 17.70 21.60 17.70 9.00 9.00 1.80 3.15 480) 9.00 6.30 
4 St. Joſeph, N. Neumärker. ... 72, 13.68 17.82 13.68 7.20 7.20 1.44 5.76 3.60 7,20 5.04 
5 Febing, Nebr Ten... 160 30.40 30.00 30.70 16.00 16.00 3.20 5.60 8.00 16.00 11.20 
60 Princeton, Nebr C. Möoßner . 60 11.40 14.62 11.46 6.00 6.00 1.20 2.10 3.00 6.00 4.20 
7 Trinidad, Col O. Samuel. . 16 3.39 3.90 3.39 1.60 16.00 0.32 0.56 0.80 1.60 1.12 
8 Weeping Water Fr. Spriegel... 75 14.25 18.28 14.25 7.50 7.50 1.50 2.62 3.75 7.50 5.25 
9 Ohiowa, Neeb O. W. Fricke... 80 15.20 19.50 15.20 8.00 8.00 1.60 2.80 4.00 8.00 5.60 
10 Fontanelle, Nebr..... Chr. Sig 165 30.35 40.22 30.35 16.50 16.50 3.30 5.76 8.25 16.50) 11.55 
110 Stamford, Nebr...... M. Koſſick . . 30 5.70 7.31 5.70 3.00 3.00 0.60 1.05 1.50 3.00 2.10 
12 Scribner, Rebr....... H. Schumann —* 75 14.25 18.28 14.28 7.50 7.50 1.50 2.62 3.75 7.50 5.25 
13 Arago, Nebr......... Fr. Genſichen 204 55.86 71.67 55.86 29.40 29.40 5.88 10.20 14.70 20.40 20.58 
14 Lancaſter, Kans .. C. Krüger 19; 3.61 4.61 3.61 1.90; 1.90 0.38; 0.66; 0.95; 1.90, 1.33 
15 Leigh, Nebr.......... L. Frank 2 105 19.95 25.59 19.95 10.50 10.50 2.10 4.17 5.25 10.50 7.35 
16 Pender, Nebr O. L. Luſche i 75 14.25 18.25 14.25 7.50 7.50 1.50 2.62) 3.75 7.50 5.25 
17 Ohiowa, Nebr Fr. Schwarz 57 10.83 13.89 10.83 5.70 5.70 1.14 1.99 2.85 5.70 3.99 
18 Dakota City, Nebr ... W. Nitzſ chte 80 15.20 19.50 15.20 8.00 8.00 1.60 2.80 4.00 8.00 5.60 
19 Glenville, Nebr...... G. Endrul at 84 15.96 20.48 15.96 8.40: 8.40 1.68 2.94 420 8.40 5.88 
20 Verdon, Nebr .... F. Müller 79 15.10 19.25 15.10 7.90 7.90 1.58 2.76 3.95; 7.90 5.53 
21 Shell Creek, Nebr .... Guſt. Müller 200 38.00 48.75 38.00} 20.00 20.00 4.00 7.00) 10 0% 20.00 14.00 
22 Weſtboro, Mo A 80 15.20 19.50 15.20 8.00 8.00 1.60 2.80 4.00 8.00 5.60 
23 Greenleaf, Kans SS ere 117 22.23 28.50 22.23 11.70 11.70 2.34 4.00 5.85 11.70 8.19 
24 Weyerts, Nebtrnmn „ ake 12; 2.78 2.97 | 2.78 1.20 1.20 0.24 0.42 0.60) 1.20 84 
25 Geneva, Nebr........ M. P. Jenſenn 30 5.70 7.20 5.70 3.00 3.00 0.60 1.05 1.50 3.00 2.10 
2 Tea, S. D.... S. Th. Traubel...... 30 5.60 7.20 5.70 4.00 3.00 0.60 1.05 1.50 3.00 2.10 
27 Lanham, Rebr....... W. Rretfe...... - +--+ 150! 28.50 36.00 28.50 15.00 15.00 3.00 5.25 7.50 15.00 10.50 
28 Hooper, Nebr.....-... L. Grauenbhorft .-...-| 80 15.20 19.50 15.20 8.00, 8.00 1.60 2.80) 4.00 8.00 5.60 
29 Hartford, S. . J. A. Hanſen 140 26.60 33.60 286.60 19.00 14.00 2.80 4.90 7.00 14.00 9.80 
30 Phillips, Nebrrn R. Schimmelpfennig. 51 9.69 12.43 9.69 5.10 5.10 1.02 1.78 2.585 5.10 3.57 
31 Platte Centre, Nebr. C. Gerathewohll 80 15.20 19.50 15.20 8.00 8.00 1.60 2.80 4.00 8.00 5.60 
32 Sutton, Nebr........ B. Oubn ..... Reha bal 53 19.07 12.92 19.07 5.30 5.30 1.06 1.85 2.65 5.30 3.71 
30 Cagle, Nebrn J. Dührkop z 64 12.16 15.60 12.16 6.70 6.40 1.28 2.24 3.20 6.40) 4.48 
34 Schuyler, Nebr....... 8 H. Karpenſtein ... 120 22 80 28.80 22.80 12.00 12.00 2.46 4.20 6.00 12.00 8.40 
35 Gothenburg, Nebr .. O. Win 60) 11.40 14.40 11.40, 6.00 6.00 2.10 3.00 6.00 4.20 
36 Thornburg, Nebr..... F. Maurer 52 9.88 12.68 9.88 5.20 5.20 1.44 1.82 2.60 5.20 3.64 
37 Bratton, Rebr....... C. Klinger 25 4.75 6.10 4.75 2.50 2.50 0.50 0.87 1.25 2.50) 1.75 
38 Glyde, Kans . . E. Walter 44 8.36 10.52 8.36 4.40 4.40 0.88) 1.52 2.20 4.40 3.08 
Platte, Nebtt ... 66 12.54 16.09 12.57 6.60 6.60 1.32 2.31 3.30 6.60 4.62 
40 Grand Island, Nebr... F. Gafert....... -- 53 10.07 12 92 10.07 5.30 5.30 1.06 1.85 2.65 5.0 3.71 
41 Howells, Nebr....... 444 41 7.79 9.99 7.79 4.10 4.10 0.82 1.43 2.05 4.10 2.87 
42 Sooper, Rebr........ F. Wupper 255) 48.45) 62.15) 48.45) 96.80) 26.60) 5.10 8.92 12.75 25.50 17.85 

F. Maurer. Wm. Rumpf. 
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Achtungsvoll unterbreitet 


O. L. Luſchei. 
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17 Finanzen 
3 
Paftoren ¢ 5 8 
Plamen und de ols — | 
+ | 
— Lin} — 90 : — 
ſter Kans . 18 — 
ca veg ‘sas — 1 16 — 2,400.00 — 
Carl Krüger Ran. Platte Co., Burt Co., = —— 4 2300.00 
2 Karl Dooper, Dodge Co., Rebr. Wonca „Nebr. 1— — 1 411 — — 1 25 | — 100.00 
4 3. 0. Karpen on, Richardfon Grfte ev. — =| = 
Nebr „„ „ „ „Wel ee 1 1,000.00 
7 N. P. Dodge Go. . Ev. =| ‘ 1 6,000.00 — 
Emerald, gancafter „ „ 6 „ „„ „„ „ „66 St. Johannes „ „„ 1 — — 17 yal — 250.00 
119 bing, Nemaha Co Nebr Bethlehem und Paulus — 10 — 
12 ‘ a Leigh, Colſax Co., “ „% % ͤÄẽ ters und d St. ulus in — — 16 ad 10 — | 72 | 
Co., gans: Petri 1 —— 141 — 
16 Stefens, Qome, Mar Decicinratelts — — 21 15|—|—| 9s 100.00 
18 bel, Tea, Linco Co., Rede Dreieinig 1 | 10. 
19 9. Traubel, Ridgeley, Dodge ces . 400.00 
20 Herm. Sch Water, Caß Co., Rebe 1811 Monterey Str. — — 2 1 10 * — 
26 Beans Maurer, Colfar Co., Nebr. — — — 
Shell Creek P. O iliale, Rogers „ — 2—— 1 11 1 — 2 60 14 1 3 
> 87 | Gut. aller, Go., . . 9 18 250.00 
| S. Gade, 1% St. Johannes, — 4 8¹ 
42 Winnat, Gothenburg, — 
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Synodal Kalender fiir 1898-1800. 


Beamte 
Präſident: Paſtor Richard Neumärker, Ecke 13. und Monterey 
Straße, St. Joſeph, Mo. 
Sekretär: Paſtor G. Müller, Shell Creek P. O., Colfax Co., Neb. 
Statiſtiſcher und hiſtoriſcher Sekretär: Paſtor Fr. 
Genſichen, Glenville, Neb. 
Schatzmeiſter: Herr D. Weſſel, Hooper, Dodge Co., Neb. 


‘Beratendes Miſſions⸗Komitee. 
Die Paſtoren R. Neumärker, G. Müller, J. Gutleben und F. coun 


Erziehungs⸗ und Briifungs-Romitee. 
Die Paſtoren J. H. Dirks, Krüger, Neve und Mößner. 


| 3 Truſtees der Synode für 1898—1899. 
Die Paſtoren Neumärker, G. Müller, Dührkop und die Herren D. Weſſel 
und J. Klug. 


Komitee für Reiſe⸗Sekretär. 
Die Paſtoren J. H. wie G. Müller, J. Gutleben, F. Wupper, F. 
Schwarz. 


Waiſenhaus⸗Behörde. 
Die Paſtoren Neumärker, Steffens, Spriegel, Gutleben, Wupper sl die 
Herren Sprick, Oſterloh, Weſſel und Klug. 


German Literary Board. 
Die Paſtoren Dirks, Grauenhorſt, Neumärker, G. Müller. 
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der mit der deutſchen Webrasfa- Synode gliedlich ver- 


21, 


Verzeichnis 


bundenen Gemeinden. 


Evang.-Luth. Salems⸗Gemeinde in Fontanelle, Reb. 

Evang.⸗Luth. St. Johannis⸗Gemeinde in Carrico, Hayes Co., Red. 
Evang.-Luth. Paulus⸗Gemeinde in Sherman Tp., Platte Co., Neb. 
Evang.-Luth. St. Marien⸗Gemeinde in Verdon, Reb. 

Evang.⸗Luth. Zions⸗Gemeinde in Carrico, Hayes Co., Neb. 
Evang.⸗Luth. St. Johannis⸗Gemeinde in Weyerts, Cheyenne Co., Neb. 
Evang.⸗Luth. Zions⸗Gemeinde in Hooper, Neb. a 
Evang.⸗Luth. St. Petri⸗Gemeinde in Pender, Thurſton Co., Neb. 


Evang.⸗Luth. St. Paulus⸗Gemeinde in Hooper, Neb. 


Evang.⸗Luth. St. Johannis⸗Gemeinde in Weſtboro, Mo. 
Evang.⸗Luth. St. Johannis⸗Gemeinde Vacoma, Waſh. Co., Neb. 
Evang.⸗Luth. St. Paulus⸗Gemeinde in Burt und Dodge Co., Neb. 


. Evang.-Luth. St. Petri⸗Gemeinde in Barada, Neb. 


Evang.⸗Luth. St. Johannis⸗Gemeinde in Weſt Sterling, Neb. 
Evang.⸗Luth. St. Paulus⸗Gemeinde bei Lancaſter, Kan. 

Evang.⸗Luth. Zons⸗Gemeinde in Trinidad, Col. 

Evang.⸗Luth. St. Johannis⸗Gemeinde in Franklin Tp., Fillmore Co., Neb. 
Evang.⸗Luth. Zions⸗Gemeinde in Sutton, Neb. 

Evang.-Luth. St. Petri-Gemeinde in Bismark Tp., Cuming Co., Red. 
Evang.-Luth. St. Paulus-Gemeinde bei Phillips, Hamilton Co., Ned. 
Evang.⸗Luth. Zions⸗Gemeinde in Nowell Pr., Lincoln Co., Neb. 
Evang.⸗Luth. Dreieinigk.⸗ Gemeinde in La Valley Tp., Lincoln Co., S. Daf. 
Evang. Luth. Salems-Gemeinde in Logan Creek bei Hooper, Ned. 

Evang. ⸗Luth. St. Johannis⸗Gemeinde in Ridgeley, Dodge Co., Red. 
Evang.-Luth. St. Johannis⸗Gemeinde in Turkey Creek, Fillmore Co., Reb. 
Evang.-Luth. Zions⸗Gemeinde in St. Joſeph, Mo. 

Evang.⸗Luth. Zions⸗Gemeinde in Gothenburg, Dawſon Co., Neb. 
Evang.-Luth. Bethlehems⸗Gemeinde in Midland Tp., Colfax Co., Ned. 
Evang.⸗Luth. St. Lukas⸗Gemeinde bei Berlin, Otoe Co., Neb. 

Evang.⸗Luth. St. Johannis⸗Gemeinde in Ohiowa, Neb. 

Evang.⸗Luth. St. Johannis⸗Gem. an Shell Creek, Platte u. Colfax G0. Neb. 
Evang.⸗Luth. St. Johannis⸗Gemeinde bei Dakota City, Neb. 
Evang.⸗Luth. St. Paulus⸗Gemeinde bei Weyerts, Cheyenne Co., Neb. 
Evang.⸗Luth. Ebenezer⸗Gemeinde in Ames, Cloud Co., Kan. 5 
Evang.-Luth. Zions-Gemeinde in Agenda, Republican Co., Kan. a 
Evang.-Luth. St. Paulus-Gemeinde in Grand Island, Neb. 
Evang.-Luth. St. Paulus⸗Gemeinde in Porter Pr., Richardſon Co., Neb. 
Evang.⸗Luth. Friedens⸗Gemeinde, Elmwood, Caß Co., Neb. 

Evang.-Luth. Dreieinigkeits⸗Gemeinde, Venango, Perkins Co., Neb. 
Evang.⸗Luth. St. Matthäus -Gemeinde, Spencer, Co., S. Daf. 


— 
10, 
11. 
12. 
1 —ö 
14. 
15. 
16. 
17. 
18. 
19. 
20. 


—— 


verzeichnis der Senodal⸗ Mitglieder. 
Paſtoren. Wodreffe. Delegaten. 
W. Steffens. 1857 Home, Marſhall Co., Kanſas 
Tjaden. 1860 S.-Dafota,....| 

ius Wolff 1863 Sterling. — Co., Neb., Fr. Weehmer. 

Gutleben__| 1870 ancaſter Co., 
Neumärker. 1870 St. Joſeph, Mo., 13. u. Monterey St., W. Rumpf. 

858 H. Dirks. 1876 [Febing, Nemaha Co., 

Mößner 1876 Princeton, Lancaſter 
Ditar Samuel. 1877 Trinidad, Las Animas Co., Col. C. Müller. 
7 r. Spriegel. 1880 Weeping Water, Caf Co., Neb... 
r. Gafert 1880 Lanham, Gage Co.. Neb 
„W. 1881 Ohiowa, Fillmore Co., Neb .--- E. Molt 
15 Chr. S 1883 Fontanelle, Waj ington Co., Neb., A. H. 
14 — 1884 Glenville, Clay Co., Neben 
15 Koſſic 1885 Stamford, Harlan Co., 
16|*H. Schumann 1885 Island, Hall Co., 
Karl 1886 Atchiſon, Atchiſon Co., Kanſas, 
1 tant___....| 1886 Leigh, Colfax H. Roberts. 
1886 Gothenburg, Dawſon Co,, 
1886 Thornburg, Hayes Co., Neb. 
1887 |Obiowa, Filmore Co., Neb. Chr. Clauſſen. 
Karpenſtein 1887 Schuyler, Colfax Co., Neb., . 
Reve .....| 1668 ichen, 
r. Müller Barada, Richardſon Co., Reb.,. ..-- 
Endrulat 1 888 8, Hamilton Co., Neb... 
. Müller 1 reek P. O., Colfar Co., Neb., J. Klug. 
Fr. Fürſt 1885 — Thurſton Co., 
itzkti 1889 — 7 
42 1891 [Hooper, e Co. Neb... H. Buſſelmann. 
— raubel — See 5 dei 
M. Henning. 1891 Verdon, ardſon Co., J. Heinzelmann. 
ke... 1892 Ponca, Dixon Co., Neb 
1892 Weſtboro, tchiſon Co., Mo...... K. Rolf. 

8 -----| 1893 Howell, Colfax Co., 

L. Grauenhorſt. 1893 dooper, Dodge Co., Neb.... E. Fleiſchauer. 
A. Hanjen_. _| 1893 Hartford, Minne ha Co., S. Dal. aks 3 
1883 'Eagle, Caf Co., 

Gerathewohl 1893 Arago, Richard on Co., Neb... 
M. P. Jenſen .. 1894 Sutton, Clay Co., Neb 
aurer 1895 Venango, Pertins Co., Reb., C. M. Weyerts. 
Cart Goede 1895 Greenleaf, — on D. Kiene. 
42 Paul 1895 Spencer, MeCook 
Chr. Jenſen .. 1895 Breclum, Deutſchland, 
N. P. 
umphrey, Platte Co., ----- 

E. — Go., Reb.,.... 

Karl Klinger 1807 Eden, Nemaha Co., Neb... 

Junghaus .. 1897 Weyerts, Cheyenne Co., Neb... 

1 1898 Campbell, Franklin Co., Neb. 

40 U. 1898 Clyde, Cloud Co., Kanſas. 

Kurt Müller. 1898 Sutton, Clay Co., Neb... 


Die mit * Bezeichneten waren abweſend und entſchuldigt. 
Die mit f Bezeichneten waren ohne Entſchuldigung abweſend. 
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